
Fortschritt für 
junge Menschen.

„Was macht Ihr  
in Berlin für mich?“

Wir wollen, dass alle jungen 
Menschen die gleichen 
Chancen auf ein gutes Leben 
haben – unabhängig von der 
Herkunft oder dem Wohnort. 
Wir setzen auf gute Bildung, 
mehr Mitsprache und eine 
klimaneutrale Zukunft.



Lernen

	• Unterstützung für Schulen in 
sozialen Brennpunkten: Kinder 
und Jugendliche an Schulen mit 
einem hohen Anteil sozial benach-
teiligter Schüler:innen profitieren 
vom neuen Startchancen-Pro-
gramm. Ab 2024 gibt es für die 
Schulen 10 Jahre lang jedes Jahr  
1 Milliarde Euro vom Bund extra.

	• Moderne Schulen: Wir investie-
ren in die Ganztagsbetreuung an 
Grundschulen. Und wir bringen die 
Digitalisierung der Schulen weiter 
voran. Dazu werden wir einen 
weiteren Digitalpakt auf den Weg 
bringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

	• Garantierter Ausbildungsplatz: 
Schulabgänger:innen unterstützen 
wir ab April 2024 bei der Berufs-
orientierung durch geförderte 
Praktika in Ausbildungsbetrieben. 
Ab August 2024 greift die Ausbil-
dungsgarantie: Wer keine Lehr-
stelle findet, hat Anspruch auf eine 
außerbetriebliche Berufsausbil-
dung.

	• Mehr BAföG für mehr junge 
Menschen: Anspruchsberechtigte 
Schüler:innen und Studierende be-
kommen mehr Geld: Die Förde-
rung beträgt nun bis zu 934 Euro 
(vorher 861 Euro). Außerdem haben 
wir die Freibeträge vom Einkom-
men der Eltern stark erhöht. Damit 
haben jetzt mehr Menschen einen 
BAföG-Anspruch.

	• Bessere Lehre an den Hoch-
schulen: Mit dem Zukunftsvertrag 
„Studium und Lehre stärken“ finan-
zieren Bund und Länder zusätzliche 
Personalstellen und digitale An-
gebote in der Lehre. Umfang: rund 
2 Milliarden Euro jährlich – plus drei 
Prozent Jahr für Jahr. 
 
 
 

Leben

	• Heizkosten abfedern: Mit Ener-
giepreisbremsen und verschiede-
nen Entlastungsmaßnahmen haben 
wir die gestiegenen Kosten ab-
gefedert. Die Preise für Strom, Gas 
und Wärme wurden gedeckelt. Für 
jedes Kind gab es einen Einmalbo-
nus von 100 Euro. Studierende und 
Fachschüler:innen konnten eine 
Einmalzahlung von 200 Euro erhal-
ten, Auszubildende und Erwerbstä-
tige eine einkommensteuerpflich-
tige Energiepreispauschale von 300 
Euro. Auszubildende und Studie-
rende mit BAföG-Anspruch haben 
Heizkostenzuschüsse in Höhe von 
230 und 345 Euro erhalten. 

	• Wohnraum schaffen: Wir för-
dern neue Wohnheimplätze für 
Studierende und Auszubildende. 
500 Millionen Euro stehen 2023 im 
Sonderprogramm „Junges Woh-
nen“ bereit.

	• 	Schnelles Internet: Wir inves-
tieren jedes Jahr rund 3 Milliarden 
Euro in den Ausbau der digita-
len Infrastruktur. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt darauf, ultra-
schnelles Internet überall dort aus-
zubauen, wo es noch keine Band-
breiten von mindestens 100 Mbit/s 
gibt.

Schulen erhalten derzeit 
mit Fördergeld vom  
Bund gigabitfähige  
Internetanschlüsse.

Wie das BAföG junge Menschen unterstützt

Alexa (17), Berufsfachschülerin, 
auswärts wohnend

Alexa (17) möchte 
Fremdsprachenkorrespondentin 
werden. Alexa wohnt in einem 
Wohnheim. Alexas Schwester 
Janina geht in die 8. Klasse 
und ihr Bruder Daniel (2) in den 
Kindergarten. Der Vater ist 
Hausmann. Die Mutter ist Beamtin 
mit einem Bruttojahreseinkommen 
von 55.470 Euro.

Alexa erhält eine BAföG-Förderung 
von monatlich 632 Euro als 
Zuschuss.

Lea (22), Studentin, 
alleinerziehend, 1 Kind

Lea (22) studiert Psychologie 
und wohnt mit ihrer Tochter in 
einer Mietwohnung. Der Vater ist 
Arbeitnehmer und verdient 38.345 
Euro brutto pro Jahr. Die Mutter 
verdient 35.000 Euro brutto. Leas 
Bruder Finn geht in die 9. Klasse 
des Gymnasiums.

Lea erhält eine BAföG-
Förderung von 740 Euro pro 
Monat. 450 Euro erhält sie als 
Zuschussbetrag (inklusive 160 Euro 
Kinderbetreuungszuschlag), 290 
Euro sind ein zinsloses Darlehen.

Berechnungen: Bundesministerium für Bildung und Forschung



	• 	Günstiges Deutschlandticket: 
Seit dem 1. Mai 2023 gibt es das 
Deutschlandticket. Für 49 Euro 
können Bürger:innen den Öffentli-
chen Personennahverkehr (ÖPNV) 
in ganz Deutschland nutzen. Spe-
ziell für junge Menschen gibt es in 
den Bundesländern verschiedene 
Varianten zusätzlich vergünstigter 
Deutschlandtickets.

	• 	Investitionen in Sport und 
Kultur: Wir haben 876 Millionen 
Euro bereitgestellt, um kommuna-
le Einrichtungen wie Sportplätze, 
Schwimmbäder, Kinos sowie Kultur- 
und Begegnungsstätten energe-
tisch zu sanieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zukunft

	• Wählen ab 16: Wir wollen, dass 
junge Menschen mehr mitent-
scheiden können. Deswegen 
haben wir das Wahlalter bei der 
Europawahl gesenkt: Schon bei 
der Europawahl 2024 können auch 
Jugendliche ab 16 wählen. 

	• Ambitionierter und sozialer Kli-
maschutz: Wir stellen die Weichen 
dafür, dass Deutschland spätestens 
2045 klimaneutral ist. Dafür müssen 
wir die Wirtschafts- und Arbeits-
welt umbauen. Wir achten darauf, 
dass dieser Wandel sozial abläuft, 
damit er auch wirklich funktioniert. 
Wir beschleunigen den Ausbau der 
erneuerbaren Energien und haben 
mit dem Heizungsgesetz geregelt, 
wie wir in den nächsten 20 Jahren 
unser Land sozial verträglich auf 
klimafreundliches Heizen umstellen.

Fahrgäste haben im  
August 2023 das  
Deutschlandticket  
genutzt.

Quelle: Verband Deutscher  
Verkehrsunternehmen (VDV)
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